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Wiederholungsplan ÖffR 
 

Woche Tag Rechtsgebiet Thematik 

1. Woche 1. Tag VerfR Verfassungsprozessrecht 

 Zulässigkeit Verfassungsbeschwerde 

 Zulässigkeit Organstreit/ Bund Länder Streit 

 Zulässigkeit Normenkontrollen 

 Zulässigkeit einstweiliger Rechtsschutz 

 2. Tag VerfR Grundrechte 

 Art 1 GG 

 Art 2 I GG 

 APR 

 Art 2 II GG 

 Gleichheitsgrundrechte 

2. Woche 1. Tag VerfR Grundrechte 

 Art 4 GG 

 Art 5 GG 

 Art 6 GG 

 Art 7 GG 

 2. Tag VerfR Grundrechte 

 Art 8 GG 

 Art 9 GG 

 Art 10 GG 

 Art 11 GG 

3. Woche 1. Tag VerfR Grundrechte 

 Art 12 GG 

 Art 14 GG 
 

Staatsorga 

 Demokratieprinzip 
o Wahlsysteme 

 2. Tag VerfR Staatsorga 

 Demokratieprinzip 
o Wahlrechtsgrundsätze 
o Parteienrecht 

 Rechtsstaatsprinzip 
o Gewaltenteilung 
o Vorrang/ Vorbehalt des Gesetzes 
o Rechtsweggarantie 
o Rückwirkung von Gesetzen 
o Bestimmtheitsgebot 

 Bundesstaatsprinzip 

 Sozialstaatsprinzip 

4. Woche 1. Tag VerfR Staatsorga 

 Bundespräsident 
o Prüfungsrecht des BP einschließlich 

europarechtlicher Komponente 
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 Bundestag 
o Funktionen des BP 
o Untersuchungsausschuss 
o Gesetzgebungsverfahren 

 Verteilung der 
Kompetenzen 

 Ablauf 
Gesetzgebungsverfahren 

 Folgen von Verstößen 
o Fraktionen 
o Rechte des einzelnen 

Abgeordneten 

 2. Tag VerfR Staatsorga 

 Bundesrat 

 Bundesregierung 
o Aufgaben der BundesReg 
o Verwaltungskompetenzen 

 Bundesversammlung 
 
Abschließende Wiederholung der wesentlichen 
Aspekte des Verfassungsrechts 

    

5. Woche 1. Tag VerwR AT Verwaltungsprozessrecht 

 Zulässigkeit Anfechtungsklage/ 
Verpflichtungsklage mit Bezügen zum 
Verwaltungsverfahren (VA- Merkmale, 
unbestimmte Rechtsbegriffe, Ermessen 
etc.) 

 Ablauf Widerspruchsverfahren, RIP 

 Zulässigkeit Leistungsklage 

 2. Tag VerwR AT Verwaltungsprozessrecht 

 Zulässigkeit Feststellungsklagen 

 Einstweiliger Rechtsschutz 

 Berufung 

6. Woche 1. Tag VerwR AT Verwaltungsverfahren 

 Nebenbestimmungen, § 36 VwVfG 

 2. Tag VerwR AT Verwaltungsverfahren 

 Bestandskraft des VA und ihre 

Durchbrechung  §§ 48, 49 ff. VwVfG 

7. Woche 1. Tag VerwR AT Verwaltungsverfahren 

 ÖR- Vertrag 

 2. Tag VerwR AT Subventionsrecht/ Gewerberecht/ Zulassung zu 
ÖR- Einrichtungen 

8. Woche 1. Tag VerwR AT Straßenrecht/ Straßenverkehrsrecht 
Staatshaftungsrecht 

 Amtshaftung, § 839 BGB iVm. Art 34 GG 

 ÖR- Unterlassungsanspruch, ÖR- FBA, ÖR-
Erstattungsanspruch 

 2. Tag VerwR AT Abschließende Wiederholung der wesentlichen 
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Aspekte des Verwaltungsprozesses und des 
Verwaltungsverfahrens 

    

9. Woche 1. Tag VerwR BT Polizeirecht 

 Rechtmäßigkeit einer 
Gefahrenabwehrverfügung 

 Probleme der Generalklausel 

 Gefahrbegriffe 

 Störerbegriffe und Störerauswahl 

 2. Tag VerwR BT Polizeirecht 

 Versammlungsrecht 

 Probleme der Standartmaßnahmen 

10. Woche 1. Tag VerwR BT Polizeirecht 

 Verwaltungsvollstreckung 
o Ablauf des Verfahrens 
o Zwangsmittel 
o Abschleppfälle 

 Kostenbescheide 

 Haftungsansprüche des Bürgers 

 2. Tag VerwR BT BauR 

 Rechtmäßigkeit der Baugenehmigung 

 Rechtmäßigkeit einer 
Bauordnungsmaßnahme 

 Rechte des Nachbarn im 
bauaufsichtsrechtlichen Verfahren 

 Ablauf des Verfahrens gem. § 80a VwGO 

11. Woche 1. Tag VerwR BT BauR 

 Regelungen der §§ 29 ff. BauGB 

 Ablauf des Erlasses eines B-Plans 

 Verfahren gem. § 47 VwVfG 

 Überblick BImSchG 

 2. Tag VerwR BT KomR 

 Aufbau der Gemeinden/ Wahl der Organe/ 
eigener und übertragener Wirkungskreis  

 Rechte der Organe 

 Verfahren im Rat 

 Erlass von Satzungen, insbesondere 
Anschluss- und Benutzungszwang 

 Rechte des Ratsmitgliedes 

 KVS 

12. Woche 1. Tag VerwR BT KomR 

 Wirtschaftliche Betätigung von Gemeinden 

 Kommunalaufsicht 

 Plebiszite 

 Kommunalverfassungsbeschwerde 
 
Europarecht 

 Rechtsnatur der EU/ Aufbau der EU 
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 Rechtsquellen der EU 

 Organe der EU 

 2. Tag VerwR BT Europarecht 

 Verhältnis EU- Recht zum nationalen Recht 
o Besonderheiten im 

Verfassungsrecht 
o Besonderheiten im 

Verwaltungsrecht 

 Grundfreiheiten 
o Insb. Warenverkehrsfreiheit 

 Verfahren vor dem EuGH und deren 
Zulässigkeit 

 
Abschließende Wiederholung der wesentlichen 
Aspekte des VerwR BT 

 

 Dieser Plan stellt kein starres Korsett zur Wiederholung dar, sondern soll nur ein möglicher 

Vorschlag sein. Der Plan sollte den eigenen Schwächen und Stärken angepasst werden. Soweit in 

einzelnen Rechtsgebieten Schwächen bestehen, sollte mehr Zeit auf dieses verwendet werden. 

Gleiches gilt innerhalb des jeweiligen Rechtsgebiets 

 Die Schwerpunkte, die fett markiert sind, dürfen keinesfalls vernachlässigt werden und sollten 

am jeweiligen Tag den Schwerpunkt darstellen 

 Voraussetzung für diesen Plan ist eine 6 Tage Woche, wobei am Tag effektiv ca. 8 Stunden 

angesetzt werden müssen 

 Hinzukommen müsste das regelmäßige Klausurenschreiben  

 


